
Fehlte es an der Buchhaltung?
Vorwürfe gegen Messe-Geschäftsführung – Investoren wollen über Nachlässe verhandeln

Der Vorwurf ist geharnischt:
Ulrich Klinglers Abrechnungen
für städtische Leistungen bei
Veranstaltungen in der Volks-
bankmesse seien nicht sorg-
fältig gewesen. Jetzt will die
Stadt ihr Geld.

KARL-OTTO MÜLLER

Balingen. Um eine hohe fünf-
stellige Summe soll es sich nach
wie vor handeln – obwohl Grund-
steuer und Erbpachtbeträge die-
ser Tage auf massiven Druck sei-
tens der Stadt von der Investo-
rengemeinschaft der Messehalle
beglichen worden seien (wir be-
richteten). Es seien noch immer
Rechnungen für städtische Leis-
tungen, wie Strom, Wasser, Haus-
meisterdienste offen.

Ja, vielfach seien erst bei aktu-
eller Durchsicht der Kassenbü-
cher Außenstände registriert wor-
den – ob sie jemals berechnet oder
gar angemahnt worden waren, da-
zu wollte Stadthallengeschäfts-
führer Ulrich Klingler gestern aber
keine Auskunft geben. Könne doch
jede Fehlinformation die neu in
Gang gekommenen Verhandlun-
gen behindern.

Vorwürfe von beiden Seiten
treffen zuvorderst ihn, der doch
den Geschäftsbesorgungsvertrag
zwischen Messe KG und Stadt
während dieser ersten fünf Jahre
in Händen hielt. Zum Vorteil der
Messehalle habe er, der sich selbst
nicht gerne als Erbsenzähler sieht,
Abrechnungen nicht sorgfältig ge-
nug – in Ratskreisen wird das Wort
„penibel“ benutzt – erstellt. Wie

bitte? Rechnungsposten verges-
sen? Oder ganze Rechnungen gar
nicht erstellt? Nicht angemahnt?
Wie wurde tatsächlich abgerech-
net? Ulrich Klingler schweigt. Es
hieß: Auskünfte würden dem-
nächst von anderer Stelle erteilt.

Tatsächlich waren die Ver-
handlungen zwischen Investo-
rengruppe und Rathausspitze um
die Messe-Immobilie vor Tagen
vollends ins Stocken geraten, ja,
fast gescheitert: Für rund zwei-
einhalb Millionen Euro wollten die
Investoren ihre Halle an die Stadt
abtreten, diese konnte sich wohl
allenfalls einen Kaufpreis von 1,6
bis 1,7 Mio. Euro vorstellen. Mit 1,6
Mio. Euro wäre das entsprechen-
de Darlehen bei der Volksbank Ba-
lingen abzulösen gewesen, mit
entsprechendem Betrag darüber
wären die offenen Rechnungen

ausgeglichen worden.
Für die Investorengruppe aber

zu wenig, für manchen Stadtrat
noch immer zu viel: „Wir wollten
die Halle eigentlich nie und heute
schon gar nicht zu einem Preis, der
nicht über die erzielbaren Ein-
nahmen finanzierbar ist.“

Das aber wäre wohl bald der Fall,
gibt sich Geschäftsführer Ulrich
Klingler nach wie vor zuversicht-
lich. Die Messehalle, „für die ich
zugegebenermaßen gekämpft ha-
be,“ räumt der Stadthallenchef ein,
„ist ein kultureller Gewinn für Ba-
lingen.“ Das habe er stets ver-
sprochen und „ich habe gelie-
fert“. Und stets auch auf Risiken
hingewiesen. Die Investoren der-
weil, allesamt eher nüchtern kal-
kulierende Geschäftsleute als Ide-
alisten, hätten sich vor allem auch
von der im Anlageprospekt vor-

gerechneten 4,5-Prozent-Rendite
locken lassen.

Die Hallenauslastung sei bes-
tens, indes zeigt sich Klingler heu-
te über die kalkulierten „betrieb-
lichen Aufwendungen“ im Pros-
pekt verwundert – „Zahlen, die ich
nie genannt habe.“

Klar sei: Es gibt keinen Kauf mehr
zu verhandeln, aber Gesprächs-
bedarf über einen eventuellen Er-
lass der Forderungen. Wäre doch
manche nach Ansicht der Inves-
toren verjährt, weil nicht recht-
zeitig in Rechnung gestellt. Die
Stadt hatte die Zahlungsfrist bis
Mittwoch dieser Woche einge-
räumt, mit Verstreichen dersel-
ben, wäre es an ihr gewesen, In-
solvenzantrag über die Messe-
halle KG zu stellen.

Mit (nicht-öffentlichem) Ein-
verständnis des Gemeinderats am

Dienstag dürfen die Verhand-
lungspartner jetzt neuerlich an den
Tisch rücken.

Nach Bekanntwerden dieser
peinlichen Situation – man führt
diese auf Redseligkeit und Uner-
fahrenheit eines Neustadtrats zu-
rück – lud OB Reitemann gestern
bereits zu weiteren Krisenge-
sprächen. Ihm eilt es, wollte er das
Thema „Volksbankmesse“ doch
gerne vor dem OB-Wahlkampf-
Auftakt im Herbst dieses Jahres in
trockenen Tüchern wissen.

Das ist auch im Sinne der In-
vestoren, damals als Gönner ge-
feiert – Balinger Geschäftsleute
und die Volksbank Balingen selbst,
sie fürchten mit weiter schlep-
penden Verhandlungen nicht nur
Imageverlust für die Halle, son-
dern irgendwann auch für sich
selbst.
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Als Erbsenzähler seien sicherlich Erfolge, wie sie Balingens Kulturleben seit 30 Jahren feiere, nicht möglich – gleichwohl trifft Ulrich Klingler der Vorwurf, nicht genügend Sorg-
falt in der Buchführung für die Volksbankmesse walten zu lassen hart. Er selbst schweigt, wahre Sachverhalte müssten jetzt die Investoren offen legen. Foto: kom

HEUTE

■ BALINGEN
Wertstoffzentrum: Geöffnet von
13bis17Uhr,RosenfelderStraße.
Stadtbücherei: Geöffnet von 11 bis
18Uhr.
Tafelladen:14bis17Uhr.
TSG: Nordic-Walking, 18 Uhr, ab
ParkplatzHangenhof.
DRK Kleiderladen: Geöffnet von
14bis17Uhr.
Pflegestützpunkt Zollernalb-
kreis: Geöffnet von 9 bis 12 Uhr,
Filserstraße9.
Mieterverein Zollernalb: Mieter-
beratung, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr,
in der Hermann-Berg-Straße 12 in
Balingen.
Bali-Kino-Palast: „22 Jump
Street“, 14.30 + 16.45 + 19.45 + 22.30
Uhr; „A Million Ways to die in the
West“, 22.30 Uhr; „Das magische
Haus“,14.30Uhr;„DasSchicksal ist
ein mieser Verräter“, 19.45 Uhr;
„Drachenzähmen leicht gemacht“,
14.30 Uhr; „Drachenzähmen leicht
gemacht23D“,14.30+16.45+19.45
Uhr; „Maleficent - Die dunkle Fee“,
16.45 Uhr; „Monsieur Claude und
seineTöchter“,16.45+19.45+22.30
Uhr; „The Purge: Anarchy“, 16.45 +
19.45 + 22.30 Uhr; „Rico, Oskar und
die Tieferschatten“, 14.30 Uhr;
„Sauacker“, 17.15 Uhr; „Tammy -
Voll abgefahren“, 22.30 Uhr; „Tin-
kerbell und die Piratenfee“, 14.30
Uhr; „Transformers: Ära des Un-
tergans 3D“, 14.15 + 16.30 + 19.30 +
22.30 Uhr.; Transformers: Ära des
Untergangs“,19.30+22.30Uhr.

■ FROMMERN
Gemeindebücherei: Geöffnet von
8bis11.30Uhr.

■ WEILSTETTEN
TV: Walking- und Nordic Walking:
Treffpunkt 18 Uhr, Wanderpark-
platz beim Bergbauernhof Tierin-
gen; Lauftreff: 19 Uhr, Lochen-
parkplatz.

■ GALERIE,MUSEUM,BÄDER
Öffnungszeiten:
FreibadBalingen:6bis20Uhr.
FreibadEngstlatt:9bis20Uhr.
FreibadStreichen:10bis20Uhr.
Rathausgalerie: „3x2“ Künstler der
Region Patricia Birkhold & Ute
Kistler,8bis13Uhr.
Zollernschloss: Museum für Waa-
geundGewicht,14bis17Uhr.
Zehntscheuer: „Ver-rückte Bilder -
OptischeWunder“,14bis17Uhr.

GEBURTSTAGE

■ Balingen. Feruzan Serenli,
Röslerstraße 35, 71 Jahre; Helga
Bönnighausen-Darida, Arnolds-
traße 4, 71 Jahre.

■ Engstlatt . Makbule Serbet,
Caspar-Nagel-Straße 45/1, 75 Jah-
re.

■ Weilstetten. Sahabettin Hay-
kan, Hauptstraße 70, 89 Jahre; Ro-
selinde Willmer, Hörnlestraße 14,
79 Jahre.

KURZ BERICHTET

Jahrgang 1938 Balingen mit
Stadtteilen trifft sich am kom-
menden Mittwoch, 6. August, um
14.30 Uhr an der Stadthalle in Ba-
lingen. Die Fahrt geht nach From-
mern zum Schützenhaus. Dort
findet eine Spaziergang statt. Ab
16 Uhr ist dann Einkehr im Schüt-
zenhaus vorgesehen.

Freizeittreff Zollernalb trifft sich
am heutigen Freitag ab 20 Uhr in
der Gaststätte „Museum“ in He-
chingen. Weitere Informationen
gibt es unter der Telefonnummer
0 151 / 10 90 73 34.

Rita Schmidt †
Balingen. Im Alter von 87 Jahren
starb Rita Schmidt. Die Trauer-
feier fand im Familienkreis statt.

HBW und Gymnasium im Gleichschritt
Vertreter beider Balinger Institutionen unterzeichnen Kooperationsvertrag

Der HBW und das Gymnasium
Balingen kooperieren zum
Wohl des Handballnachwuch-
ses. Gestern wurde ein Vertrag
unterzeichnet.

KLAUS IRION

Balingen. Der Jubel der Balinger
Gymnasium-Handballer Anfang
Mai war riesig. Nach dem Sieg des
Landestitels bei „Jugend trainiert
für Olympia“ nahm das Team der
Jahrgänge 1997 bis 2000 mit ihren
Betreuern Florian Vollmer und
Andre Doster am Bundesfinale in
Berlin teil und belegte dabei den
hervorragenden vierten Platz (der
ZAK berichtete). Das Erstaunliche

daran war, dass im Verlaufe des
Turniers auch Teams aus Sport-
internaten bezwungen wurden.
Ein Beleg dafür, wie gut die Ko-
operation des Gymnasiums mit
hiesigen (Ballsport)-Vereinen
funktioniert.

Und das kommt nicht von un-
gefähr: „Wir haben ein Sportprofil
in der Mittelstufe, Sport als Nei-
gungsfach in der Oberstufe und
sind Olympiastützpunkt“, sagt
Schulleiter Thomas Jerg. Nun
kommt ein weiterer Sportbau-
stein hinzu. Ähnlich der Fußball-
Kooperation mit der TSG Balin-
gen geht das Gymnasium nun auch
mit dem HBW Balingen-Weil-
stetten eine Kooperation ein. Jerg
und der Vorsitzende des Vereins

HBW, Dr. Dietmar Foth, unter-
zeichneten gestern einen ent-
sprechenden Kooperationsver-
trag.

Hauptpunkt des Vertrags ist das
Bestreben, Nachwuchshandbal-
lern, die in der Württembergi-
schen Auswahl auflaufen dürfen,
pro Woche zweimal zwei Trai-
ningsstunden während der Un-
terrichtszeit zu ermöglichen. Dies
unter Anleitung eines Trainers der
JSG Balingen-Weilstetten, dem
Nachwuchs-Verein des HBW. Im
Gegenzug sollen sportaffinen
Gymnasiasten HBW-Trainings-
besuche, sportspezifische Vorträ-
ge und zweimal pro Jahr Trai-
nings mit HBW-Spielern und -
Trainern ermöglicht werden. Hin-

zu kommen einmal pro Saison 30
Freikarten für ein Bundesliga- be-
ziehungsweiseeinDrittligaspielfür
die Schüler.

„Die Idee hinter der Koopera-
tion ist, den Leistungssportlern ei-
ne zusätzliche Trainingseinheit zu
ermöglichen“, so Foth. Dass die
JSG dadurch auch noch größere
Chancen hat, weiterhin das all-
jährliche Jugendzertifikat der
Handball-Bundesliga für heraus-
ragende Jugendarbeit zu erhalten,
ist für die stellvertretende JSG-
Vorsitzende Ina Single, „ein schö-
ner Nebeneffekt“. Der Dank der
Kooperationspartner galt auch der
Stadt Balingen, die für das Son-
dertraining die Sparkassenarena
öffnet.

Balingens Gymnasium-Handballer sollen künftig noch häufiger jubeln, so wie hier nach dem Sieg beim Landesfinale von „Jugend trainiert für Olympia“ vergangenen
März. Gestern unterzeichneten Schulleiter Thomas Jerg und der Vorsitzende des HBW, Dr. Dietmar Foth, im Beisein der stellvertretenden Vorsitzenden der JSG Balingen-Weil-
stetten, Ina Single, einen Kooperationsvertrag, der auch anderen sportaffinen Gymnasiasten zugute kommen soll. Archivfoto: privat / Foto: Klaus Irion

Balinger Sommerferienprogramm startet mit vielen Angeboten
Balingen. Gestern begann auch in Ba-
lingen das Sommerferienprogramm der
Stadt mit insgesamt neun unter-
schiedlichen Angeboten. Dabei unter
anderem auch ein Degen- und Fecht-
kurs der Fechtabteilung der TSG Ba-
lingen in der Kreissporthalle, geleitet

von der Abteilungsleiterin und TSG-
Vorsitzenden Ute Hirthe. Für die Kurse
an zwei Folge-Tagen hatten sich 28
Kinder angemeldet. Auf noch größe-
res Interesse stieß das Angebot des Ba-
linger Polizeireviers mit der Frage: Po-
lizei, was steckt dahinter? Gut 60 Kin-

der wollten diese Frage beantwortet
wissen und wurden, aufgeteilt in meh-
rere Gruppen, durch das Revier ge-
führt. Also von der Wache über die Ar-
restzellen und den Fahrzeughof bis hin
zur Schießbahn im Keller der ehemali-
gen Balinger Polizeidirektion. Dabei

wurden ihnen von den Beamten die
tägliche Arbeit und die dazugehörigen
Hilfsmittel erklärt, von der Videoüber-
wachung im Straßenverkehr bis zur Si-
cherung gefährlicher Stoffe. Auch eine
Gruppe der Geislinger Ferienspiele war
zu Gast. Foto: Thomas Godawa

POLIZEINOTIZEN

Unfallflucht
Balingen. Am vergangenen Mitt-
woch zwischen 17.45 Uhr und 18 Uhr
hat laut Informationen der Polizei ein
bisher unbekannter Autofahrer mit
seinem Fahrzeug auf einem Park-
platz eines Lebensmitteldiscounters
in der Albrechtstraße ein gepark-
tes Auto beschädigt. Anschließend
verließ er die Unfallstelle, ohne sich
um den von ihm verursachten Sach-
schaden in Höhe von etwa 1000 Eu-
ro zu kümmern. Beim angefahre-
nen Wagen handelte es sich um ei-
nen Mazda CR1, der im Heckbe-
reich beschädigt wurde. Hinweise zur
Unfallflucht nimmt das Polizeire-
vier Balingen unter der Telefon-
nummer 07433/2640 entgegen.

NOTIZEN

Schwarzwaldwanderung
Engstlatt. Unter der Überschrift „Pil-
gern über Schwarzwaldhöhen“ lädt
der Schwäbische Albverein am Sonn-
tag, 3. August, zu einer 18 km langen
Wanderung mit Wanderführer Fritz
Ziegler ein. Die Rundtour wird in Alt-
simonswald, einem Teilort von Si-
monswald, gestartet. Bei der Tour
sind rund 800 Höhenmeter zu bewäl-
tigen. Gäste sind willkommen. Treff-
punkt zur Abfahrt (Fahrgemein-
schaften) ist um 7.30 Uhr beim Bahn-
hof.

VerlegungWochenmarkt
Balingen. Anlässlich des Balinger
Kulturfestivals auf dem Marktplatz
findet der Wochenmarkt am Sams-
tag, 9. August, auf dem Freibadpark-
platz in der Heinzlenstraße statt. Für
die Standplätze der Marktbeschicker
werden die Parkplätze links von der
Einfahrt belegt. Der Parkteil rechts
der Einfahrt bleibt für den allgemei-
nenVerkehrfrei.

DieBärensindlos
Balingen/Bisingen. Am Sonntag, 3.
August in der Zeit von 10 bis 17 Uhr
findet beim Modelleisenbahnclub
Balingen mit Sitz in Bisingen, Bahn-
hofstraße 27, der beliebte „Bären-
fahrtag“ statt. Jedes Kind, welches
einen Teddybären dabei hat, egal ob
groß oder klein, fährt an diesem Tag
kostenlos auf den vereinseigenen
Zügen mit. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.

Schwabenkinder
Balingen. Der Schwäbische Albverein
Balingen lädt zur Busausfahrt am
Sonntag, 10. August ein. Abfahrt ist
um 9 Uhr vom Busbahnhof Steig 13.
Wanderung in drei Gruppen, im Ge-
biet Weingarten und Umgebung, mit
Strecken von 15 und 7 km Länge. Be-
such des Bauernhausmuseum mit
Ausstellung „Die Schwabenkinder“.
Gäste sind willkommen. Anmeldung
bei Klaus Siefert, Telefon 0 74 33/
1 69 55.

Heubergfest in Gerätehaus
Balingen. Am Wochenende lädt die
Feuerwehr Balingen, Abteilung Ba-
lingen, wieder zum traditionellen
Heubergfest ein. Aufgrund der Wet-
terlage und der Fahrzeugübergabe
des neuen Wechselladerfahrzeugs
durch Oberbürgermeister Helmut
Reitemann, die am Sonntag um 11
Uhr stattfindet, wird das Heubergfest
ins Feuerwehrgerätehaus Balingen in
der Widerholdstraße verlegt. Das
große Fest findet am Samstag ab 16
Uhr und wie gewohnt am kommen-
denSonntagstatt.


